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Studiengänge Gerontologie und Dienstleistungsmanagement verabschieden 
Absolventinnen und Absolventen 
Preise für herausragende Abschlussarbeiten vergeben 

 
 
Am Freitag, 15. November, fand an der Universität Vechta die gemeinsame Abschlussfeier der 
Studiengänge „Gerontologie“ und „Dienstleistungsmanagement – Schwerpunkt soziale 
Dienstleistungen“ statt. Im Bachelor Dienstleistungsmanagement wurden 28 Absolventinnen und 
Absolventen verabschiedet, in der Gerontologie erhielten 37 Bachelor- und 28 Masterabsolventinnen 
und –absolventen ihre Zeugnisse. Als Ehrungen für herausragende Abschlussarbeiten wurden die 
Gerontologiepreise der Stadt Vechta sowie die Institutsauszeichnung für „Soziales 
Dienstleistungsmanagement“ vergeben. 
 
Nach Grußworten der Präsidentin Prof. Dr. Marianne Assenmacher, des Direktors des Instituts für 
Gerontologie, Prof. Dr. Uwe Fachinger, und der Studiengangsverantwortlichen für den Bachelor 
Dienstleistungsmanagement, Prof. Dr. Susanne Kirchhoff-Kestel, sprachen auch Vertreter der 
Absolventen ein Grußwort. Den Festvortrag der Abschlussfeier hielt Alexander Künzel, 
Vorstandsvorsitzender der Bremer Heimstiftung. Er referierte zum Thema „Das Netzwerk SONG: Vom 
Pflegeheim zum Stadtteilhaus – neue Konzepte brauchen neue Qualifikationen“. Die musikalische 
Begleitung der Feier übernahmen Fabian von Wegen und Jan David mit Gitarre, Percussion und 
Gesang. 
 
Die Institutsauszeichnung für „Soziales Dienstleistungsmanagement“ erhielt in diesem Jahr Bernd 
Josef Leisen für seine Bachelorarbeit "Nutzerorientiertes Wirkungscontrolling in Non-Profit-
Organisationen auf Basis rechtlicher Zielvorgaben - ein branchenspezifischer Lösungsvorschlag für 
Wohnangebote der Behindertenhilfe". Die Gerontologiepreise der Stadt Vechta überreichte 
Bürgermeister Helmut Gels an Cindy Apitz (Bachelorarbeit „Age-Diversity: Herausforderungen und 
Handlungsansätze") und Debora Rauer (Masterarbeit „Schwerhörigkeit im Alter – stigmatisierende und 
sozial exkludierende Behinderung?"). Abschließend feierten die Gäste beim Sektempfang der 
Studierendenvertretung und des Fachrats. 
 
 
Bildunterschrift 1: Bürgermeister Helmut Gels vergab die Gerontologiepreise an Debora Rauer (links) 
und Cindy Apitz (rechts). 
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